Satzung 
Berenbrocker Sportverein 

_________________________________ 

	
	1977
	2017

	§ 1 Name und Sitz des Vereins 
	„ Der Verein trägt den Namen Berenbrocker Sportverein e. V. und ist dem Deutschen Sportbund angeschlossen....“  
	1. „ Der Verein führt den Namen Berenbrocker Sportverein 1977 e. V. 

2. Sitz des Vereins ist Erwitte – Berenbrock .

3. Der Verein ist im Vereinsregister des AG Paderborn ( Nummer 40404 ) eingetragen. 

4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr .“ 

	§ 2 Zweck des Vereins 
	„ Sinn und Zeck ist die Förderung des Breitensports im Ortsteil Berenbrock 
	1.a) „ Sinn und Zweck ist die Förderung des Sports .

1b)  Der Verein bezweckt die Pflege und Förderung der allgemeinen Jugendarbeit . 

2. Der Vereinszweck wird erreicht durch : 

a) das Abhalten von regelmäßigen Trainingsstunden;

b) die Teilnahme an sportspezifischen und übergreifenden Sport -und Vereinsveranstaltungen ; 

c) die Durchführung von allgemeinen Jugendveranstaltungen ; 

d ) die Beteiligung an Turnieren, sowie sportlichen Wettkämpfen 

	§ 4 Verbandsmitgliedschaften 
	Bisher § 1 : „ … ist dem Deutschen Sportbund angeschlossen.“ 
	1. Der Verein ist Mitglied im 

a) Stadtsportverband 

b)in den für die betriebenen Sportarten zuständigen Fachverbänden . „ 

	§ 12 Ordentliche Mitgliederversammlung 
	Bisher § 9 : 

„ Jedes Jahr im Januar findet die Generalversammlung statt...“ 
	2. „Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet in der Regel einmal jährlich statt.“ 

	§ 13 Zuständigkeiten der Mitgliederversammlung 
	-
	7. Ernennung von Ehrenmitgliedern / Ehrenvorständen 

	§ 14 Gesamtvorstand 
	Bisher §12  : 

„ Wählbar zum Vorstand ist jedes Mitglied ab 21 Jahren. „
	3. Wählbar zum Vorstand sind alle  Mitglieder mit Vollendung des 18. Lebensjahres. 

Jugendwarte sind dagegen bereits mit Vollendung des 16. Lebensjahres wählbar. „ 

	§ 20 Auflösung des Vereins 
	Bisher § 33 : 

„ Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins ist das Vermögen zu steuerbegünstigten Zwecken zu verwenden . Beschlüsse über die künftige Verwendung des Vermögens dürfen erst nach Einwilligung des Finanzamts ausgeführt werden .“ 
	1. Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von vier Fünfteln der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. 

2. Falls die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt , sind im Falle der Auflösung der 1. und 2. Vorsitzende als die Liquidatoren des Vereins bestellt. 

3. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt das Vermögen des Vereins an die Stadt Erwitte zum Zwecke des Sports und derJugend . „   

	
	
	

	
	
	


